
Aufruf zur Mahnwache
vor 

„Manuscriptum“
Bahnhofstraße 3, 59348 Lüdinghausen



Freitag, 1. September 2023 

 16:00 – 18:00 Uhr



V.i.S.d.P. Volker Nicolai-Koß, DGB-Regionsgeschäftsführer Münsterland, Johann-Krane-Weg  16, 48149 Münster, 0251-132350



Wir treten mit einer friedlichen Aktion jeder Art von
Rechtsextremismus, Rassismus und anderen Formen
gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit entgegen!

Wir wollen eine Gesellschaft in der kein Platz für demokratie- und
menschenfeindliches Gedankengut ist. 

Wir bekämpfen jeden, der Hass und Ausgrenzung zur Grundlage des
menschlichen Handelns erklärt.

Anlässlich des Weltfriedentags am 1. September rufen wir darum zu
einer Mahnwache vor dem in Lüdinghausen niedergelassenen
Verlag „Manuscriptum“ auf und laden alle Bürgerinnen und Bürger,
die unsere Ziele unterstützen, dazu ein, gemeinsam mit uns ein
Zeichen zu setzen und sich für eine tolerante und solidarische
Stadtgesellschaft einzusetzen!
 
„Manuscriptum“ verlegt die Bücher neurechter, 
 rechtspopulistischer und sogar faschistischer Autoren und macht
damit deren Weltanschauungen und Positionen, die Hass und
Ausgrenzung zur Grundlage menschlichen Handelns erklärt
"hooffähig". Dieses gilt es zu bekämpfen. 

Der DGB-Kreisverbandsvorsitzende Ortwin Bickhove-Swiderski
eröffnet mit einer Ansprache die Mahnwache, der diverse
Redebeiträge folgen werden.  




Nie wieder Krieg! Nie wieder Faschismus!


